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Diıenste insbesondere Urc dıe breıte Dokumentatıon der Liedtexte in den An-
merkungen. Hıltfreich dal3 den ublıchen Lıaıteraturverzeichnissen auch e1n
ach den Psalmen numerıertes Regıister der Lieder beigegeben ist Der Leser
vermıiılit VOIL em dıe systematısch-theologıische Durchdringung der Liedtexte
und wenı1gstens Hınwelise auf hermeneutische Fragestellungen. Das gılt etwa
für dıe rage ach der Plausıbilıität e1ner chrıstologischen Lesart des Psalters.
Hıerzu lıegen gerade hınsıchtlich der Bıbelhermeneutik des Luthertums In der
en Neuzeıt gute Überblicksarbeiten VOÖL, dıe einbezogen hätten werden
können. uch tehlen Hınweise daraut, dal}3 sıch parallele Beı1ispiele für inter-
kontessionelle organge auch auf den der Gesangbuchgeschichte benachbar-
ten und ebenfalls auf den gottesdienstlıchen Kontext bezogenen Grebieten der
Geschichte der Bıbeledıitionen, der Predigtpostillen bıs hın Emblematık
en lassen. Da dıe Psalmlıeder In diesem (resamtbiıld e1n unersetzlıches
Te1l darstellen. hat Vertasserın In iıhrer Untersuchung TEe111C überzeugend he-
rausgearbeltet.

Armın Wenz

Hartwıe arms (Ho), Aus der Predigtwerkstatt von Pastor Louls
arms. 79 unveröttfentlichte Predigten d ul den Jahren -1 Ludwıg-
Harms-Haus-Verlag, Hermannsburg 2017, ISBN 9/768-3-93/301-56-0, 708
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Ungewohnt und sıcher begrüßt be1l Jüngeren Leuten für dıe Lektüre V OLl

Harmspredigten da S1e 1LLUIL nıcht mehr In Fraktur gelesen werden MUS-
C111 WI1e dıe vielen Auflagen der Epi1stel- und Evangelıenpredigten, dıe In den
etzten 150 ahren gedruckt worden SInd. Der Herausgeber, e1n kompetenter
Nachkomme dus der Famılıe des Hermannsburger Erweckungspastors LouIls
oder Ludwıg Harms., hat dıe 79 Predigten dus verschiedenen Quellen ZUSd

mengetragen, dıe meılsten Predigtmanuskrıipte jedoch einem Karton entnom-
LLL den wl 1m 1V des Hermannsburger Mıssionswerkes tand (S XAVD
ETr hat S1e In Kategorien Jeweıls chronologıisc geordnet: Predigten d u der
Kandıdatenzeıt (1834-1844). d ul der eıt des Hılfspastors (1844-1849). des
(Jeme1mndepastors s49- 851) und dre1 be1l VYısıtationen gehaltenen Predigten
(1854-1861). Vom Herausgeber hıinzugefügt wurde e1ne Eıleıitung (S
XV). e1ne Aufstellung in 14 en über seInNe Bearbeıitungsgrundsätze (S
AXA1X), e1n hılfreicher Bıbelstellenindex (S 697) und e1ine Bıblıographie über
dıe Predigtdrucke V OLl Harms und LIECUCIEC Lıteratur Harms (S

Nun den redigten selbst. Es sınd keıne Mıtsc  en oder SdI ProtO-
kollartıge Nachschrıtten, sondern e1igenhändıge, handsc  ıttlıche. BC-
schriebene. aum selbstkorrigierte Predigtkonzepte. Da manche V Oll iıhnen
keıne vollständıge Predigt bıeten. sondern etwa für den zweıten oder drıtten
Te1l 1LLUL och das ema angeben deutet auch darauf hın. da dıe Predigten
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Dienste insbesondere durch die breite Dokumentation der Liedtexte in den An-
merkungen. Hilfreich ist, daß den üblichen Literaturverzeichnissen auch ein 
nach den Psalmen numeriertes Register der Lieder beigegeben ist. Der Leser 
vermißt vor allem die systematisch-theologische Durchdringung der Liedtexte 
und wenigstens Hinweise auf hermeneutische Fragestellungen. Das gilt etwa 
für die Frage nach der Plausibilität einer christologischen Lesart des Psalters. 
Hierzu liegen gerade hinsichtlich der Bibelhermeneutik des Luthertums in der 
frühen Neuzeit gute Überblicksarbeiten vor, die einbezogen hätten werden 
können. Auch fehlen Hinweise darauf, daß sich parallele Beispiele für inter-
konfessionelle Vorgänge auch auf den der Gesangbuchgeschichte benachbar-
ten und ebenfalls auf den gottesdienstlichen Kontext bezogenen Gebieten der 
Geschichte der Bibeleditionen, der Predigtpostillen bis hin zur Emblematik 
finden lassen. Daß die Psalmlieder in diesem Gesamtbild ein unersetzliches 
Teil darstellen, hat Verfasserin in ihrer Untersuchung freilich überzeugend he-
rausgearbeitet. 

Armin Wenz

Hartwig F. Harms (Hg), Aus der Predigtwerkstatt von Pastor Louis 
Harms. 79 unveröffentlichte Predigten aus den Jahren 1834-1861, Ludwig-
Harms-Haus-Verlag, Hermannsburg 2017, ISBN 978-3-937301-86-0, 708 S. 
(+XXIV), 29,90 €.

Ungewohnt und sicher begrüßt bei jüngeren Leuten für die Lektüre von 
Harmspredigten ist, daß sie nun nicht mehr in Fraktur gelesen werden müs-
sen wie die vielen Auflagen der Epistel- und Evangelienpredigten, die in den 
letzten 150 Jahren gedruckt worden sind. Der Herausgeber, ein kompetenter 
Nachkomme aus der Familie des Hermannsburger Erweckungspastors Louis 
oder Ludwig Harms, hat die 79 Predigten aus verschiedenen Quellen zusam-
mengetragen, die meisten Predigtmanuskripte jedoch einem Karton entnom-
men, den er im Archiv des Hermannsburger Missionswerkes fand (S. XVI). 
Er hat sie in 4 Kategorien jeweils chronologisch geordnet: Predigten aus der 
Kandidatenzeit (1834-1844), aus der Zeit des Hilfspastors (1844-1849), des 
Gemeindepastors (1849-1851) und drei bei Visitationen gehaltenen Predigten 
(1854-1861). Vom Herausgeber hinzugefügt wurde u. a. eine Einleitung (S. 
XV), eine Aufstellung in 14 Punkten über seine Bearbeitungsgrundsätze (S. 
XIX), ein hilfreicher Bibelstellenindex (S. 697) und eine Bibliographie über 
die Predigtdrucke von L. Harms und neuere Literatur zu L. Harms (S. 706ff).

Nun zu den Predigten selbst. Es sind keine Mitschriften oder gar proto-
kollartige Nachschriften, sondern eigenhändige, handschriftliche, ausge-
schriebene, kaum selbstkorrigierte Predigtkonzepte. Daß manche von ihnen 
keine vollständige Predigt bieten, sondern etwa für den zweiten oder dritten 
Teil nur noch das Thema angeben deutet auch darauf hin, daß die Predigten 
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ohl SdL17Z oder teilweise nıcht wortlich V OLl der Kanzel gehalten wurden.,
WI1e 1m Manuskrıpt konzıpıiert. Den besten Eiındruck erhalten WIT sıcherlıch.
W CL WIT einen Te1l e1ines Predigtmanuskrıipts aDdrucken Wır en UlLLS des-
halb entschieden als „Väterlesung“ in dieser Nummer der LUTHERISCHEN
BEITRAGE. Seıte 53-54. den vierten Teıl e1ner Predigt über as 1, 26-38
ZU| „Fest der Verkündigung Marıa 849° uULLSCICH Lesern anzubleten.
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wohl ganz oder teilweise nicht wörtlich so von der Kanzel gehalten wurden, 
wie im Manuskript konzipiert. Den besten Eindruck erhalten wir sicherlich, 
wenn wir einen Teil eines Predigtmanuskripts abdrucken. Wir haben uns des-
halb entschieden – als „Väterlesung“ in dieser Nummer der LUTHERISCHEN 
BEITRÄGE, Seite 53-54, den vierten Teil einer Predigt über Lukas 1, 26-38 
zum „Fest der Verkündigung Mariä 1849“ unseren Lesern anzubieten. 

 Johannes Junker
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